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ÜBUNGEN 
ZUM ARTIKELGEBRAUCH 
IM DEUTSCHEN



BESTIMMTER ARTIKEL
Unika
absolute Unika/Eigennamen
1. Urlaubsziele. Ergänzen Sie den bestimmten Artikel.
	a) _______ Schweiz
	g) _______ Ukraine
	m) _______ Böhmerwald

	b) _______ Provence
	h) _______ Irak
	n) _______ Himalaya

	c) _______ Balkan
	i) _______ USA
	o) _______ Slowakei

	d) _______ Vatikan
	j) _______ Adria
	p) _______ Matterhorn

	e) _______ Hohe Tatra
	k) _______ Alpen
	q) _____ Königreich Schweden

	f) _______ Türkei
	l) _______ Mongolei
	r) _______ Sahara



2. Quiz. Welche... kennen Sie? Vergessen Sie nicht den bestimmten Artikel.
Gebirge:	_____________________________________________________________________
Berge:		_____________________________________________________________________
Ozeane: 	_____________________________________________________________________
Meere und Meeresteile: ______________________________________________________________
Seen:		_____________________________________________________________________
Flüsse:		_____________________________________________________________________
3. Wussten Sie, dass... Ergänzen Sie den bestimmten Artikel.
a) … _______ Nil mit 6 671 km und _______ Amazonas mit 6 280 km die längsten Flüsse der Erde sind?
b) … man _______ Niederlande manchmal auch Holland nennt, obwohl Holland nur ein Teil _______ Niederlande ist?
c) … sich _______ Weihnachtsinsel i_______  Pazifik in der Nähe _______ Äquators befindet?
d) … _______ Sahara jedes Jahr um 1,7 km nach Süden wächst?
e) … _______ Philippinen aus 7100 Inseln bestehen?
f) … der einzige Stadtteil von New York City, der keine Insel oder Teil einer Insel ist, _______ Bronx ist?
g) … _______ Dominikanische Republik kurz, nachdem sie unabhängig wurde, Santo Domingo hieß?
h) … _______ Mongolei der größte Binnenstaat ist?
i) … in _______ Anden die Zeit oft daran gemessen wird, wie lange es dauert eine Zigarette zu rauchen?
j) … _______ Antarktis der einzige Kontinent ist, der keine Landteile unterhalb des Meeresspiegels hat?

4. Wie lang sind die Flüsse? Ergänzen Sie den bestimmten Artikel und raten Sie.
1) _______ Oder ist 	a) 861 km 	b) 152 km	c) 497 km lang.
2) _______ Wolga ist 	a) 8476 km	b) 3594 km	c) 2229 km lang.
3) _______ Amazonas ist	a) 1234 km	b) 6280 km	c) 9114 km lang.
4) _______ Nil ist		a) 6671 km	b) 6761 km	c) 6167 km lang.
5) _______ Moldau ist	a) 1733 km	b) 268 km	c) 430 km lang.

5.a) Bauwerke und Institutionen. Was sollte man sich in Wien ansehen? Ergänzen Sie den bestimmten Artikel.
Man sollte sich _______ Stephansdom, _______ Prater, _______ Riesenrad, _______ Hundertwasserhaus, _______ Donauturm,  _______ Schloss Schönbrunn, _______ Tiergarten Schönbrunn, _______ Schloss Belvedere, _______ Karlskirche, _______ Kunsthistorische Museum, _______ Wiener Rathaus, _______ Parlament, _______ Staatsoper, _______ Burgtheater, _______ Votivkirche und _______ Naschmarkt ansehen.

5.b) Weitere Sehenswürdigkeiten. Ergänzen Sie den bestimmten Artikel. Welches Land ist jeweils von a) bis e) gemeint?
a) _______ Brandenburger Tor, _______ Kölner Dom, _______ Berliner Mauer, _______ Völkerschlachtdenkmal in Leipzig, _______ Schloss Neuschwanstein
Land: _____________________

b) _______ Nationalpark Plitvicer Seen, _______ Diokletianpalast in Split, _______ Altstadt von Dubrovnik, _______ Amphitheater in Pula, _______
Land: _____________________

c) _______ Sixtinische Kapelle in Rom, _______ Schiefe Turm von Pisa, _______ Kolosseum in Rom, _______ Markusplatz in Venedig, _______ Spanische Treppe in Rom
Land: _____________________

d) _______ Empire State Building in New York, _______ Nationalpark Yellowstone, _______ Grand Canyon, _______ Golden Gate Bridge, _______ Freiheitsstatue in New York, _______ Niagarafälle
Land: _____________________

e) _______ Hradschin, _______ Bäderstadt Karlsbad, _______ Altstadt von Český Krumlov, _______ Mährische Karst, _______ Burg Špílberk in Brünn, _______ historische Zentrum von Olomouc
Land: _____________________

5.c) Was sollte man sich in Tschechien (und in der Slowakei) noch ansehen? Ergänzen Sie den bestimmten Artikel und finden Sie noch weitere Tipps.
_______ Villa Tugendhat, _______ Freilichtmuseen in der Slowakei …

6. Abkürzungen. Ergänzen Sie den bestimmten Artikel und erklären Sie die Abkürzung.
_______ UNO			_______ TÜV			_______ CDU		
_______ EU			_______ MwSt.			_______ BGB			
7. Epochen, Weltanschauungen und historische Ereignisse. Ergänzen Sie den bestimmten Artikel Markieren Sie dann, was nicht passt.

a) _______ Klassik – _______ Gotik – _______ Renaissance – _______ Jugendstil – _______ Moderne 
b) _______ Christentum – _______ Atheismus – _______ Islam – _______ Judentum 
c) _______ Fall der Berliner Mauer – _______ Samtene Revolution – _______ Prager Frühling 


8. Aus welchen Sprachen werden die Zeitungsmeldungen übersetzt? Formulieren Sie Sätze wie im Beispiel.
Beispiel:	Nicole übersetzt eine Meldung aus der „Hürriyet“.
		Sie übersetzt also aus dem Türkischen ins Deutsche.
a) Daniel übersetzt eine Meldung aus der „Washington Post“.
b) Nina übersetzt eine Meldung aus der „Corriere della Sera“.
c) Thomas übersetzt eine Meldung aus der „Le Monde“.
d) Alexander übersetzt eine Meldung aus der „Mladá fronta DNES“.
e) Klara übersetzt eine Meldung aus der „El País“.

9. Wann feiert man welchen Feiertag? Ergänzen Sie den bestimmten Artikel oder Nullartikel.
a) _______ Neujahr feiert man a_______ 1. Januar.
b) _______ Weihnachten feiert man vo_______ 24. bis zu_______ 26.Dezember.
c) _______ Muttertag feiert man a_______ zweiten Sonntag i_______ Mai.
d) _______ 1. Advent feiert man a_______ 4. Sonntag vor _______ Heiligabend.
e) _______ Tag der deutschen Einheit feiert man _______ 3. Oktober.
f) _______ Totensonntag feiert man a_______ letzten Sonntag vor _______ Adventszeit.
g) _______ Ostern feiert man a_______ 1. Sonntag nach Frühlingsbeginn (21.3.) und Vollmond.
h) _______ Silvester feiert man a_______ 31. Dezember.


10.a) Wo gibt es folgende Geschäfte? Ergänzen Sie den bestimmten Artikel.
a) Wo gibt es hier ein Hotel? – In _______ Goethestraße
b) Wo gibt es eine Post? – Gleich hinter _______ Waldplatz.
c) Wo gibt es hier ein Café? – Gegenüber _______ Schiller-Denkmal.
d) Wo gibt es hier einen Zeitungskiosk? – In _______ Blumenstraße.
e) Wo gibt es hier eine Bushaltestelle? – Vor _______ Gemäldegalerie.
10.b) Und wo wohnen Sie, Ihre Familie und Freunde?



relative/relationale, situative und lokal/temporal situierte Unika
1. Was macht man am Morgen? Ordnen Sie zu (es gibt mehrere Varianten). Ergänzen Sie den bestimmten Artikel. Erzählen Sie dann.
	Gesicht
Zähne
Oberkörper
Haare
Fingernägel
Nase
Mund
	putzen
kämmen
schneiden
spülen
trocknen
abtrocknen
waschen



2. Wie gut sind Ihre Landeskundekenntnisse? Ergänzen Sie den bestimmten Artikel. Testen Sie sich und beantworten Sie die Fragen.
a) Wie heißt _______ deutsche Parlament?
b) Wie nennt man _______ deutschen Senat?
c) Wie heißt _______ deutsche Bundeskanzler?
d) Wie heißt _______ Bundespräsident Deutschlands?
e) Welche Farben hat _______ deutsche Nationalflagge?
f) Wie lautet _______ internationale Telefonvorwahl Deutschlands?

3.a) Lieblingsorte in verschiedenen Städten. Ergänzen Sie den bestimmten Artikel. 
	a) _______ Münchener Bahnhof
	d) _______ Dresdner Stadtzentrum

	b) _______ Hamburger Oper
	e) _______ Regensburger Steinerne Brücke

	c) _______ Prager Flughafen
	f) _______ New Yorker U-Bahn



3.b) Welche Lieblingsorte in verschiedenen Städten haben Sie selbst?

4. Zeigen Sie auf Gegenstände im Zimmer und sagen Sie Ihre Meinung dazu.
Der Stuhl hier ist sehr bequem. Die Lampen hier sind sehr hell. …

5. Stellen Sie sich vor, es würde gerade ein Feuer ausbrechen und Sie müssten fliehen. Was würden Sie von den Sachen, die Sie gerade dabei haben, mitnehmen?
Beispiel:	Ich würde das Handy mitnehmen, und sicher auch die…

6. Worin besteht der Unterschied? Erklären Sie.
a) Ich möchte gern das Buch kaufen. 		x 	Ich möchte gern ein Buch kaufen.
b) Kannst du mir bitte mal die Zeitung geben? 	x 	Kannst du mir bitte mal eine Zeitung geben?
c) Plötzlich öffnete sich die Tür. 		x 	Plötzlich öffnete sich eine Tür.
d) Briefmarken können Sie auf der Post kaufen.	x 	Briefmarken können Sie auf der Post kaufen.
e) Peter hat das Glas umgeworfen. 		x 	Peter hat ein Glas umgeworfen.
7. Teile von Autos. Wie oft gibt es das bei einem Auto? Ergänzen Sie dann den bestimmten oder unbestimmten Artikel in den Sätzen.
Motor, Handbremse, Zündkerze, Windschutzscheibe, Glühlampe
a) _______ Motor läuft nicht mehr gut.
b) _______ Handbremse funktioniert nicht mehr.
c) _______ Zündkerze muss erneuert werden.
d) _______ Windschutzscheibe ist kaputt.
e) _______ Glühlampe muss ausgewechselt werden.

8. Gespräche im Geschäft. Welchen möchten Sie? Formulieren Sie kleine Dialoge wie im Beispiel
Beispiel: Ich möchte einen Rock. – Möchten Sie den karierten hier oder den gestreiften dort?
a) Mantel			grau 		x 	schwarz
b) Pullover		einfarbig 	x 	bunt
c) Jacke			lang 		x 	kurz
d) Schal			billig 		x 	teuer
e) Hose			sportlich 	x 	elegant

9.a) Was gibt es im Badezimmer normalerweise nur einmal? Kreuzen Sie an. 
	
	Toilette
	
	Handtuch
	
	Dusche

	
	Badewanne
	
	Zahnbürste
	
	Gaskessel

	
	Duschgel
	
	Seife
	
	Waschmaschine

	
	Trockner
	
	Zahnpasta
	
	Wasserhahn



9.b) Was haben Sie alles im Badezimmer? Wo ist was? Beschreiben Sie Ihr Badezimmer. Achten Sie auf den Artikel.

10.  Ein Besuch in der neuen Wohnung. Ergänzen Sie den bestimmten oder unbestimmten Artikel. 
Bea:	Also, deine Wohnung ist wirklich super.
Tina:	Gefällt sie dir?
Bea: 	Ja, ganz toll. Aber warum stellst du denn _______ Tulpen auf _______ Tisch? 
Tina:	Na gut, stellen wir sie in _______ Regal! Ist das besser so?
Bea:	Ja, so ist es schön, aber _______ Regal passt nicht so gut neben _______ Couch.
Tina:	Aha. Soll ich _______ Regal lieber neben _______ Schreibtisch stellen?
Bea:	Das geht auch, ich würde _______ Regal aber lieber zwischen _______ Fenster und _______ Bett stellen.
Tina:	Gefällt dir hier überhaupt etwas?!



11. E-Mails lesen und verschicken. Ergänzen Sie den bestimmten oder unbestimmten Artikel.
1) _______ Computer einschalten
2) _______ E-Mail-Programm aufrufen
3) _______ Posteingang aufrufen
4) _______ eingegangenen E-Mails öffnen und lesen
5) _______ E-Mail-Anhänge herunterladen 
6) _______ E-Mails von unbekannten Versendern löschen
7) _______ Antwort-Mail verfassen
8) _______ Bild einscannen
9) _______ Bilddatei anhängen
10) _______ E-Mail verschicken
11) _______ E-Mail-Programm beenden
12) _______ Computer herunterfahren
12. Wann hast du was vor? Ergänzen Sie die Präposition und den bestimmten Artikel und fragen Sie sich gegenseitig.
a) ____________ Freitag	b) ____________ Wochenende	      c) ____________ nächsten Woche
d) ____________ 28. Oktober	e) ____________ Herbst	      f)  ____________ Januar

Sprachlicher Text und Gebrauch
Vorerwähntheit/Wiederaufnahme
1. Ein Märchen. Ergänzen Sie den bestimmten oder unbestimmten Artikel.
_______ Froschkönig

Vor langer, langer Zeit lebte _______ König. _______ König hatte _______ Tochter. _______ Tochter war wunderschön. Sie lebten in _______ Schloss. _______ Schloss lag in der Nähe von _______ dunklen Wald, und in _______ Wald unter _______ alten Linde war _______ Brunnen. Dort spielte _______ Königstochter oft mit einer goldenen Kugel.
Eines Tages fiel _______ Kugel _______ Königstochter in _______ Brunnen hinein, der so tief war, dass man keinen Grund sah. Als _______ Königstochter weinte und klagte, hörte sie plötzlich _______ Stimme. „Weine nicht, ich will dir helfen!“ Sie sah aber keinen Menschen, sondern nur _______ dicken, hässlichen Frosch. _______ Frosch wollte ihre Kugel wieder aus _______ Brunnen holen, aber _______ Mädchen musste ihm versprechen, ihn als ihren Freund und Spielkameraden zu betrachten. Er wollte mit ihr am Tisch sitzen, von ihrem Teller essen und in ihrem Bett schlafen. Sie versprach alles, um ihre goldene Kugel wieder zu bekommen; aber als sie ihr Spielzeug wieder hatte, lief sie fort und dachte nicht mehr an ihr Versprechen.
Tage später, als _______ König mit seiner Familie beim Essen saß, kam _______ Frosch die Treppe herauf, klopfte an die Tür und rief: „Königstochter, mach mir auf!“ _______ Mädchen wollte nicht öffnen. Als sie aber ihrem Vater erzählte, was sie _______ Frosch versprochen hatte, sagte _______ König: „Dein Versprechen musst du halten, geh nur und mach ihm auf!“ Sie öffnete, und _______ Frosch hüpfte herein und aß zusammen mit _______ Königstochter von ihrem goldenen Teller. Dann war er müde und bat sie: „Nun bringe mich in dein weiches Bettchen, damit ich dort schlafen kann.“ Sie weinte und fürchtete sich vor _______ kalten Frosch, aber ihr Vater wurde zornig und sagte: „_______ Frosch hat dir in der Not geholfen, darum darfst du ihn jetzt nicht verachten.“ Sie fasste ihn mit zwei Fingern und setzte ihn im Schlafzimmer in _______ Ecke. Aber er war nicht zufrieden, sondern wollte im Bett liegen. Da packte sie ihn voll Zorn und warf ihn an die Wand. Aber plötzlich war da kein Frosch mehr, sondern _______ Königssohn mit schönen, freundlichen Augen. Er erzählte ihr, dass _______ böse Hexe ihn in _______ Frosch verzaubert hatte. Jetzt aber war er von _______ Königstochter erlöst worden, und er führte sie als Königin in sein Land.
Generalisierungen und Typisierungen

1. Oberbegriffe. Ergänzen Sie den Artikel. Finden Sie einen passenden Oberbegriff.
	a) _______ Katze ist ein Säugetier.
b) _______ Taube ist ein ______________.
c) _______ Hamburg ist eine __________.
d) _______ Bier ist ein ______________.
e) _______ Bayern ist ein _____________.
f) _______ Italien ist ein _____________.
g) _______ Rose ist eine ______________.
h) _______ Grün ist eine _____________.
i) _______ Motorrad ist ein ___________.
j) _______ Eisen ist ein ______________.
k) _______ Tante ist ein ______________.
l) _______ Mars ist  ein ______________.
m) _______ Kirche ist ein _____________.
	n) _______ Boxen ist eine ____________.
o) _______ Zahnärztin ist ein __________.
p) _______ Rhein ist ein ______________.
q) _______ Puppe ist ein _____________.
r) _______ Flöte ist ein ______________.
s) _______ Goethe ist ein _____________.
t) _______ Hustensirup ist ein _________.
u) _______ Ostern ist ein _____________.
v) _______ Drei ist eine ______________.
w) _______ C ist ein ______________.
x) _______ Volkswagen ist eine ________.
y) _______ Heroin ist eine ____________.
z) _______ Fliege ist ein ______________.



2. Finden Sie Unterbegriffe zu den Oberbegriffen.
a) __________________ ist ein Verbrecher.
b) __________________ ist ein Insekt.
c) __________________ ist ein Werkzeug.
d) __________________ ist ein Fluss.
e) __________________ ist eine Waffe.

3. Ergänzen Sie die fehlenden Artikel
a) _______ Linde ist ein Laubbaum.
b) _______ Linden sind _______ Laubbäume.
c) _______ Hammer ist _______ Werkzeug.
d) Was ist _______ Werkzeug? - _______ Bunsenbrenner ist _______ Werkzeug.
e) _______ Salz ist ein Ablagerungsprodukt.
f) _______ Eisen ist ein Metall.

4. Beschreiben Sie Ihr Lieblingstier.
Die Katze  hat vier Beine, einen Schwanz und weiches Fell. Katzen sind sehr schlau. …


5. Erfindungen
1) Wer hat _______ Rad erfunden	?	
a) _______ Sumerer 	b) _______ Chinesen 	c) _______ Mesopotamier
2) Wer hat _______ Thermometer erfunden?	
a) _______ Tscheche	b) _______ Deutscher 	c) _______ Italiener 
3) Wer hat _______ Gabel erfunden?
a) _______ Russen	b) _______ Franzosen	c) _______ Byzantiner
4) Wer hat _______ Bleistift erfunden?
a) _______ Schweizer 	b) _______ Schweden	c) _______ Spanier
5) Wer hat _______ Buchdruck erfunden?
a) _______ Italiener	b) _______ Deutscher	c) _______ Tunesier
6) Wer hat _______ Regenschirm erfunden?
a) _______ Franzosen	b) _______ Engländer	c) _______ Schotten
7) Wer hat _______ Batterie erfunden?
a) _______ Finne	b) _______ Spanier	c) _______ Italiener 
8) Wer hat _______ Bierdeckel erfunden?
a) _______ Bayer	b) _______ Sachse	c) _______ Berliner
9) Wer hat _______ Kreuzworträtsel erfunden?
a) _______ Brite	b) _______ Deutscher	c) _______ Russe
10) Wer hat _______ Würfelzucker erfunden?
a) _______ Tscheche	b) _______ Brasilianer	c) _______ Amerikaner
6. Klischees und Vorurteile. Ergänzen Sie den bestimmten, unbestimmten oder Nullartikel. Diskutieren Sie dann zu zweit. Stimmt das wirklich?

a) „_______ rothaarige Frau hat viel Temperament.“
b) „_______ reiche Männer sind meistens langweilig.“
c) „_______ schöne Frau ist meistens dumm.“
d) „_______ kleiner Mann findet schwer eine Frau.“
e) „_______ dicke Kinder sind gesünder.“
f) „_______ schöner Mann ist selten treu.“
g) „_______ dicke Leute sind gemütlich.“
h)  „_______ kleine Kinder, _______ kleine Sorgen - _______ große Kinder, _______ große Sorgen.“
i) „_______ voller Bauch studiert nicht gern.“
j) „_______ stille Wasser sind tief.“
k) „_______ bescheidener Mann macht selten Karriere.“

7. Ergänzen Sie den bestimmten Artikel. Fragen Sie dann Ihren Partner.

a) Mit wie vielen Jahren bist du in _______ Schule gekommen?
b) Wo hast du _______ Schule besucht?
c) Gehst du gern in_______ Kino oder in_______ Theater?
d) Wolltest du als Kind zu_______ Film gehen?
e) Gehst du gern in _______ Disko?
f) Fährst du im Urlaub gern an_______ Meer oder lieber in _______ Berge?
g) Gehst du oft in_______ Fitnessstudio?
h) Fährst du gern mit _______ Bus oder doch lieber mit _______ Straßenbahn?
i) Wäschst du mit _______ Hand oder mit _______ Waschmaschine?
j) Hörst du Nachrichten lieber i_______ Radio oder i_______ Fernsehen?
k) Kannst du besser a_______ Tag oder in _______ Nacht lernen?
l) Bist du schon einmal auf _______ Jagd gegangen?
m) Hast du i_______ Mai Geburtstag?
n) Brauchst du zu_______ Lernen Ruhe?

8.a) Wo kann man arbeiten? Ergänzen Sie den bestimmten Artikel.

i_______ Krankenhaus			bei _______ Zeitung		i_______ Büro		
in _______ Schule			bei_______ Fernsehen		bei _______ Deutschen Bahn
i_______ Kaufhaus			an _______ Universität		i_______ Café
i_______ Hotel				bei_______ Theater		i_______ Supermarkt
in _______ eigenen Praxis		bei _______ Sparbank		i_______ Radio

8.b) Und wer arbeitet wo? Antworten Sie.

	a) Journalisten
b) Schauspieler
c) Ärzte
d) Lehrer
	e) Kellner
f) Sekretärinnen
g) Verkäufer
h) Sie selbst




9. Was braucht man wozu? 
	a) Kochen
b) Skifahren
c) Schreiben
d) Fotografieren
e) Telefonieren
f) Lesen
g) Schlafen
h) Wandern
i) Waschen
j) Surfen
	1) gutes Licht
2) Papier und Kugelschreiber 
3) Computer 
4) Ruhe
5) Fotoapparat
6) Telefon
7) Herd
8) gute Schuhe
9) Wasser
10) Schnee



Beispiel:	Zum Singen braucht man eine gute Stimme.

Grammatische Konstruktion und Gebrauch
Anzeige des Kasus eines Substantivs

1. Wer wen? Verdeutlichen Sie das Subjekt und das Objekt durch Intonation. Ergänzen Sie dann den bestimmten Artikel zur eindeutigen Zuordnung.

a) Eva liebt Adam.
b) Dennis schätzt Christian.
c) Maik hasst Thomas.

2.a) Vorlieben. Ergänzen Sie den Artikel zur Verdeutlichung des Kasus.

a) Emma zieht Cola _______ Limonade vor.
b) Jonas zieht Fleisch _______ Fisch vor.
c) Amelie zieht Rockmusik _______ Blasmusik vor.
d) Maximilian zieht Bier _______ Wein vor.
e) Lucas zieht Tennis _______ Fußball vor.

2.b) Und was ziehen Sie vor? Diskutieren Sie zu zweit.

	a) Kaffee oder Tee?
	d) Wasser oder Saft?

	b) Obst oder Gemüse?
	e) Popmusik oder Punk?

	c) Wortschatzübungen oder Grammatikübungen?
	f) Deutsch oder Englisch?



3. Ähnlichkeiten. Was ist ähnlich?

Beispiel: 	Holländisch ist dem Deutschen sehr ähnlich.

a) Slowakisch – Tschechisch
b) Billard – Kegeln
c) Zucker – Salz
d) Türkis – Blau
e) Porzellan – Keramik 



4. Ergänzen Sie die Eigennamen durch ein passendes adjektivisches Attribut und formulieren Sie die Ausdrücke um.

Beispiel:	die Bilder Chagalls (jung) 	 die Bilder des jungen Chagall
a) die Gedichte Heines (talentiert)
b) die Stücke Bertolt Brechts (einmalig)
c) die Gemälde Picassos (einzigartig)
d) die Zeichnungen Rembrandts (fantastisch)
e) die Fabeln Lessings (jung)

bei Substantiven mit identifizierendem Attribut
1. Hast du schon gehört? Ergänzen Sie den bestimmten Artikel.
Hast du schon …
a) von _______ Firma gehört, die 100 Mitarbeiter entlassen möchte?
b) von _______ Reformen gehört, die gerade im Parlament besprochen werden?
c) von _______ Film gehört, der den Oscar als bester Film gewonnen hat?
d) von _______ Gemälde gehört, das gestohlen wurde?
e) von _______ ausländischen Gästen gehört, die sich über das schlechte Essen beschwert haben?

2. Gemischte Übung. Ergänzen Sie den bestimmten oder unbestimmten Artikel.
a) Ich brauche _______ Teller. Gib mir doch bitte mal _______ Teller, der auf dem Tisch steht. 
b) Wien ist _______ Hauptstadt, nämlich _______ Hauptstadt Österreichs.
c) Guten Tag, ich möchte _______ blaue Bluse, die im Schaufenster ist. – Die ist leider unverkäuflich. Ich kann Ihnen aber _______ andere Bluse anbieten.
d) Wo ist _______ Stadtplan, den ich gestern auf den Tisch gelegt habe? – Das weiß ich nicht, aber ich habe noch _______ im Büro.
e) Wann fährt _______ nächste Zug nach Prag?
f) Mir fehlt noch _______ Kapitel in meiner Bachelorarbeit, und zwar _______ Kapitel über die Entstehung des Buches.
g) Bei dem Wetter sitzen wir gern auf _______ Terrasse unseres Lieblingscafés.
h) Was machen wir heute. Hast du _______ Idee? – Ich weiß nicht, aber Ben hatte _______ Idee, ins Freibad zu gehen.
i) _______ Gedanke, sich selbständig zu machen und freiberuflich zu arbeiten, gefällt mir.
j) Ich möchte _______ sehen, der es sich traut, ohne zu lernen zum Staatsexamen zu gehen.
k) Usain Bolt hält _______ Weltrekord im 100-Meter-Lauf. Halten Sie auch _______ Weltrekord?

in Temporalbestimmungen

1. Eine Dienstreise. Ergänzen Sie die Artikel.
a) Meine Dienstreise nach Berlin beginnt a_______ 23. September.
b) In Berlin bin ich vo_______ 23. bis zu_______ 29. September.
c) A_______ ersten Tag gehe ich auf eine Messe.
d) Auch an _______ weiteren Tagen habe ich viele Termine.
e) A_______ Freitag, _______ 25. September, mache ich zum Beispiel Kundenbesuche.
f) Leider ist in Deutschland a_______ 28. September kein Feiertag, in Tschechien schon.
g) Bis zu_______ 29. September muss ich auf jeden Fall alles schaffen.

2. Wann machen Sie was? Fragen Sie sich gegenseitig.

a) Wann fahren Sie normalerweise in Urlaub?
b) Wann haben Sie Geburtstag?
c) Wann lernen Sie am besten?
d) Wann haben Sie normalerweise den größten Stress?
e) Wann schlafen Sie am besten?

3. Wann war was? Ordnen Sie zu und erzählen Sie.

	a) Beginn des Zweiten Weltkriegs
	Oktober 1492

	b) Prager Frühling
	9.11.1918

	c) Fall der Berliner Mauer
	1.9.1939

	d) Gründung der Weimarer Republik
	Frühjahr 1968

	e) Gründung der UNO
	26.6.1945

	f) Terroranschläge auf das World Trade Center
	11.9.2001

	g) Entdeckung von Amerika durch Kolumbus
	9.11.1989



4. Jahresplanung. Ergänzen Sie die passende Präposition und den bestimmten oder Nullartikel.

_______  1. Januar habe ich mir einen Vorsatz gemacht: Ich möchte mehr für mein Studium tun. _______ voriges Jahr war ich nämlich nicht besonders fleißig. Aber _______  dieses Jahr sollte alles viel besser werden. Und deshalb habe ich mir einen Plan gemacht: _______ 2015 sollte mein „Uni-Jahr“ werden. _______ Januar war ich ganz damit beschäftigt, mir eine Strategie zu überlegen. _______ Mitte _______ Januar war ich damit immer noch nicht fertig, sodass ich erst _______ Ende_______ Januar so richtig damit anfangen konnte. A_______ 1. Februar um _______ 13.52 Uhr habe ich gemerkt, dass ich genauso produktiv wie _______ letztes Jahr war. _______ Ende _______ Februar hatte ich Geburtstag, genauer gesagt _______ 25. Februar. Genau an _______ Tag hat das Sommersemester begonnen. Von _______ Anfang _______ März bis _______ Mitte _______ Juli hatte ich sehr viel zu tun und brauchte erst einmal eine Pause und habe ein Urlaubssemester genommen. _______ 2016 werde ich aber ganz sicher mehr für mein Studium tun!







UNBESTIMMTER ARTIKEL

situativ nichtidentifizierte Substantiven
1. Was ist das? Ergänzen Sie den unbestimmten Artikel.

a) _______ Bett, _______ Stuhl, _______ Regal, _______ Tisch, _______ Schrank, _______ Couch
b) _______ Gabel, _______ Messer, _______ Löffel, _______ Teller, _______ Tasse, _______ Glas
c) _______ Kugelschreiber, _______ Block, _______ Lineal, _______ Schere, _______ Locher
d) _______ T-Shirt, _______ Hose, _______ Hut, _______ Pullover, _______ Hemd, _______ Gürtel
e) _______ Computer, _______ Maus, _______ Scanner, _______ Drucker, _______ UBS-Stick

2. Was braucht man, wenn… 

a) man einen Strandurlaub macht?
b) man in die Arbeit geht?
c) man heiratet?
d) man in den Skiurlaub fährt?
e) man einen Deutschkurs macht?

in partiell exemplarischen Äußerungen/Vergleichen
3. Peter ist… Ergänzen Sie den unbestimmten Artikel.

	a) stark wie _______ Bär
b) lahm wie _______ Schnecke
c) dumm wie _______ Gans
d) schnell wie _______ Gepard
	a) majestätisch wie _______ Adler
b) stumm wie _______ Fisch
c) frech wie _______ Spatz
d) leise wie _______ Maus



Substantive mit nichtidentifizierendem Attribut

4. Persönlichkeiten aus Kunst und Kultur. Da ist etwas durcheinander geraten. Korrigieren Sie.

a) Bertolt Brecht war ein deutscher Maler und Zeichner.
b) Peter der Große war ein italienischer Maler, Architekt und Naturwissenschaftler.
c) Mozart war ein österreichischer Komponist.
d) Albrecht Dürer war ein russischer Zar.
e) Vincent van Gogh war ein deutscher Schriftsteller.
f) Leonardo da Vinci war ein holländischer Maler.

5. Was gibt es alles am neuen Arbeitsplatz? Ergänzen Sie den unbestimmten oder Nullartikel.

Es gibt _______ schönen Arbeitstisch, _______ neuen Computer, _______ gute Kantine, _______ sympathische Kollegen, _______ interessante Aufgaben, _______ netten Chef, _______ eigenen Schlüssel fürs Firmengebäude, _______ praktische Chipkarte, _______ modernes Firmenhandy, _______ sportlichen Firmenwagen, _______ eigenen Parkplatz und _______ tollen Getränkeautomat.



6. Jeder ist anders. Ergänzen Sie den unbestimmten Artikel. Ordnen Sie dann die Bedeutung zu.

a) Er ist _______ Person, die überall seine Finger im Spiel hat.
b) Er ist _______ Mensch, der schnell den Kopf verliert.
c) Er ist _______ Person, die seine Frau auf Händen trägt.
d) Er ist so _______ Typ, der alles auf die leichte Schulter nimmt.
e) Er ist _______ Mensch, der niemals Däumchen dreht.

1) Langeweile haben
2) jemanden sehr verwöhnen
3) etwas nicht ernst nehmen
4) die Ruhe/Übersicht verlieren
5) heimlich an etwas Negativem beteiligt sein



Eigennamen

7. Städte, die es mehrmals gibt. Ergänzen Sie den unbestimmten Artikel.

a) Wussten Sie, dass es in den USA auch _______ Dresden gibt, nicht nur in Sachsen?
b) Hätten Sie gedacht, dass es auch in Kanada _______ London gibt?
c) Frankfurt gibt es in Deutschland gleich dreimal: _______ Frankfurt ist am Main, _______ zweites an der Oder und es gibt auch noch _______ Frankfurt, ein kleines Dorf, in Bayern.
[bookmark: _GoBack]
8. Marken und Personen. Ergänzen Sie den unbestimmten Artikel.

a) Ich fahre _______ Opel, und du?
b) In meinem Zimmer hängt _______ echter Picasso.
c) Zu Hause habe ich _______ dreibändigen Brockhaus und _______ einbändigen Duden.
d) Ich würde mir niemals _______ Diesel kaufen. 
e) Das Orchester spielt gerade _______ Mozart.
f) _______ echter Rubens – das wäre mein Traum.
g) Entschuldigung, wohnt hier _______ gewisse Berta Müller?
h) Wir nehmen Sie mit auf eine Reise in _______ anderes Berlin, als das sie kennen.




NULLARTIKEL

spezielle Kommunikationssituationen
1. Was wünscht man in welcher Situation? Schreiben Sie.

Was wünscht man, wenn…
a) man jemanden am Morgen, am Tag oder am Abend begrüßt?
b) jemand Geburtstag hat?
c) jemand gestorben ist?
d) jemand einen neuen Job bekommen hat?
e) jemand krank ist?
f) man Silvester feiert?
g) jemand wegfliegt?
h) jemand ins Bett geht?
i) jemand wegfährt?
j) jemand bald eine Prüfung hat?
k) jemand zu einer Party geht?
l) man zu Mittag isst?
m) man sich verabschiedet?

2. Was ruft man beispielsweise, wenn…

a) … man Hilfe braucht? 
b) … man jemanden warnen möchte? 
c) … man jemanden zum Stehen bringen möchte?


nichtidentifizierte Substantive

1. Was mögen die Personen vielleicht? Ergänzen Sie.

a) Andrea mag keinen Rotwein, sondern ____________________.
b) Bea mag keinen Tee, sondern ____________________.
c) Christian mag keine romantischen Filme, sondern ____________________.
d) Dennis mag kein Weißbrot, sondern ____________________.
e) Eva mag keine fettarme Milch, sondern ____________________.
f) Franz mag keine Straßenbahnen, sondern ____________________.
g) Greta mag kein Schwarz, sondern ____________________.
h) Helene mag keine Röcke, sondern ____________________.
i) Isabell mag keinen Modeschmuck, sondern ____________________.
j) Jana mag keine billigen Möbel, sondern ____________________.
k) Katja mag keine Männer, sondern ____________________.



2. Was essen Sie lieber? Sprechen Sie zu zweit.

· Vanilleeis oder Schokoeis?
· Kirschen oder Pflaumen?
· Äpfel oder Birnen?
· Kartoffeln oder Knödel?
· Schokolade oder Bonbons?
· Eis oder Pudding?
· Käse oder Wurst?
· Fleisch oder Fisch?

3. Welche Zutaten braucht man für diese Gerichte? Diskutieren Sie zu zweit und erzählen Sie.

	a) gemischter Gemüsesalat
	c) Linsensuppe

	b) Apfelkuchen
	d) Gulasch



4. Oberbegriffe. Finden Sie den Oberbegriff.

a) Hammer, Schraubenzieher und Zange sind ________________________.
b) Augen, Ohren und Nase sind ________________________.
c) Tante, Großvater und Cousine sind ________________________.
d) Weihnachten, Ostern und Neujahr sind ________________________.
e) Bus, Zug und Straßenbahn sind ________________________.
f) Adler, Falke und Wellensittich sind ________________________.
g) Euro, Franken und Dollar sind ________________________.
h) Buche, Eiche und Linde sind ________________________.



Koordination zweier Substantive

1. Was braucht man wozu? Verbinden Sie, was zusammen passt.

	a) Zum Essen braucht man
	Seife
	und
	Zahnpasta.

	b) Zum Schreiben braucht man
	Spiegel 
	und
	Gabel.

	c) Zum Zähneputzen braucht man
	Messer
	und
	Rasierapparat.

	d) Zum Händewaschen braucht man
	Papier
	und
	Handtuch.

	e) Zum Rasieren braucht man
	Zahnbürste
	und
	Kugelschreiber.



2. Was haben diese zwei Sachen gemeinsam? Finden Sie mindestens eine Gemeinsamkeit.
a) Stuhl und Bett
b) Hammer und Zange
c) Rhein und Elbe
d) Sommer und Winter
e) Tschechien und Deutschland

Substantive mit einem Attribut

1. Ergänzen Sie den bestimmten, unbestimmten oder Nullartikel.
a) Warum hast du denn nur _______ Schuh an?
· Weil ich _______ ander___ nicht finden kann.
Und noch _______ ander___ Schuhe hast du wohl nicht?

b) Ich kann einfach nicht mit diesem Kugelschreiber schreiben.
· Aber hier liegen ja noch _______ ander___, nimm doch mal _______ ander___.

c) Bring mir doch schnell mal eine Zeitung!
· _______ heutig___ oder _______ von gestern?
Das ist ganz egal, es kann _______ beliebig___ Zeitung sein, es muss nur schnell gehen, sonst tropft _______ ganz___ Farbe auf den Fußboden.

d) Übersetzen Sie bitte auch noch _______ nächst___ Text ins Deutsche!
· _______ ist aber sehr schwierig. Dafür brauche ich _______ gut___ Wörterbücher.
Haben Sie noch _______ weiter___ Ausreden?

e) Können Sie mir vielleicht noch _______ ähnlich___ Bücher empfehlen?
· Zurzeit ist dieses Buch leider _______ Einzige zum Thema, das ich da habe. Aber kommen Sie doch in _______  nächsten Woche noch mal vorbei, da erwarten wir _______  weiter___ Lieferungen. 

2. Zahlenangaben. Formulieren Sie um.

Beispiel:	das dritte Gleis – Gleis 3

a) die einundzwanzigste Seite
b) der achte Satz
c) die erste Regel
d) der zweite Platz
e) die zehnte Aufgabe
f) der vierte Flugsteig

3. Orts- und Personenangaben im Genitiv und weiteren Konstruktionen. Ergänzen Sie die fehlenden Varianten.

	Beispiel:
die Hauptstadt Österreichs
	Beispiel:
die Hauptstadt von Österreich
	Beispiel:
Österreichs Hauptstadt

	die Straßen Münchens
	
	

	
	die Altstadt von Köln
	

	
	
	M. Luthers Bibelübersetzung

	die Sehenswürdigkeiten Berlins
	
	

	
	die Spuren von Michelangelo
	

	
	
	Hamburgs Polizei






nach bestimmten Verben
1. Nationalitäten. Wer sind die Personen?
a) Jan Novák kommt aus Tschechien. Er ist ________________________. 
Seine Frau ist auch ________________________.
b) Josef Pokorny kommt aus Österreich. Er ist ________________________.
Seine Frau ist auch ________________________.
c) Manuela Medina kommt aus Portugal. Sie ist ________________________.
Ihr Mann ist auch ________________________.
d) Carmen de Sena kommt aus Spanien. Sie ist ________________________.
Ihr Mann ist auch ________________________.
e) Harry Taylor kommt aus England. Er ist ________________________.
Seine Frau ist auch ________________________.
f) Antonio Pollini kommt aus Italien. Er ist ________________________.
Seine Frau ist auch ________________________.
g) Mika Pulliainen kommt aus Finnland. Er ist ________________________.
Seine Frau ist auch ________________________.
h) Urs Berger kommt aus der Schweiz. Er ist ________________________.
Seine Frau ist auch ________________________.

2. Ergänzen Sie die Nationalitäten der folgenden Länder und Kontinente.
	
	
	

	Polen
	
	

	Japan
	
	

	Südafrika
	
	

	Russland
	
	

	Argentinien
	
	

	Mexiko
	
	

	Schweden
	
	

	Dänemark
	
	

	China
	
	

	Brasilien
	
	

	Irland
	
	

	Europa
	
	

	Amerika
	
	

	Asien
	
	

	Deutschland
	
	



3.a) Berufe. Finden Sie den Beruf.
a) Diese Person arbeitet beim Fernsehen, beim Rundfunk oder auch bei der Zeitung. Sie berichtet in ihren Artikeln über aktuelle Themen. Sie ist ……………………………………. .
b) Diese Person wäscht, schneidet und föhnt die Haare seiner Kunden. Sie ist ……………………………………. .
c) Diese Person untersucht Menschen, die krank sind, und hat eine eigene Praxis oder arbeitet im Krankenhaus. Sie ist ……………………………………. .
d) Diese Person arbeitet in einem Kindergarten, wo sie sich um die kleinen Kinder dort kümmert. Sie ist ……………………………………. .
e) Diese Person macht unter anderem Büros sauber, indem sie dort Staub wischt, staubsaugt und die Böden putzt. Sie ist ……………………………………. .

3.b) Tanjas beruflicher Werdegang. Ergänzen Sie den bestimmten, unbestimmten oder Nullartikel. 

Tanja Fischer ist heute _______ Hausfrau, aber sie hat in ihrem Leben verschiedene Berufe ausgeübt. Nach dem Abitur hat sie eine Ausbildung zur Köchin gemacht. Sie war _______ sehr talentierte Köchin. Als _______ Köchin konnte sie sehr kreativ sein. In ihrem Beruf als _______ Köchin war es aber sehr hektisch, deshalb war sie nur drei Jahre als _______ Köchin tätig. Diesen Job sollte lieber _______ anderer Koch machen, dachte sie sich immer. Danach hat sie eine Weile als _______ Kellnerin gejobbt und auch als _______ Kassiererin gearbeitet. „Sie sind _______ sehr gute Kassiererin“, lobte sie ihr Chef, der sie nicht nur als _______ Mitarbeiterin, sondern auch privat sehr gern hatte. Als _______ Chef war Herr Meier ganz okay, aber als _______ Privatmensch wirklich nicht mein Typ, konstatierte Tanja Fischer. Schließlich lernte sie _______ jungen Bäcker besser kennen, genauer gesagt _______ Bäcker, den sie schon seit Jahren so toll findet. Er ist mittlerweile _______ Bäckermeister und sie _______ Hausfrau.

4.a) Sportler. Was sind bzw. waren diese Personen von Beruf? Ordnen Sie die Sportarten zu und ergänzen Sie.

Golf		Basketball		Fußball		Tennis		Leichtathletik		Schwimmen	Eiskunstlaufen		Boxen		Formel-1	Eishockey

a) Steffi Graf war ________________________.
b) Michael Schumacher war ________________________.
c) Ronaldo ist ________________________.
d) Emil Zatopek war ________________________.
e) Muhammad Ali war ________________________.
f) Michael Phelps ist ________________________.
g) Michael „Air“ Jordan war ________________________.
h) Wayne Gretzky war ________________________.
i) Tiger Woods war ________________________.
j) Katarina Witt war ________________________.

4.b) Welche Nationalität haben diese Sportler? Ergänzen Sie.
a) Steffi Graf ist ________________________.
b) Michael Schumacher ist ________________________.
c) Ronaldo ist ________________________.
d) Emil Zatopek war ________________________.
e) Muhammad Ali war ________________________.
f) Michael Phelps ist ________________________.
g) Michael „Air“ Jordan ist ________________________.
h) Wayne Gretzky ist ________________________.
i) Tiger Woods ist ________________________.
j) Katarina Witt ist ________________________.

5. Rollen und Funktionen. Wer bin ich? Ergänzen Sie.
a) Ich ernähre mich vegetarisch, ich bin ________________________.
b) Ich schütze aktiv die Umwelt, ich bin ________________________.
c) Ich esse rein vegan, ich bin ________________________.
d) Ich lebe entsprechend des katholischen Glaubens, ich bin  ________________________.
e) Ich bin alkoholabhängig, ich bin ________________________.
f) Ich komme nicht aus Deutschland, für Deutsche bin ich ________________________.
g) Meine Muttersprache ist Deutsch, ich bin _______deutscher _________________.
6. Abstrakta. Ergänzen Sie die Wörter an der richtigen Stelle.

Zeit 		Durst 		Appetit 		Geduld 		Urlaub 		Stress 		Geld 	Verspätung	 Hektik 		Ruhe 		Hunger 		Angst 		Panik

Ich habe seit gestern ………………………….. . Da habe ich endlich …………………………. mich auszuruhen. In der Arbeit habe ich nämlich immer ………………………….. und ………………………….. und nur selten ………………………….. – und dabei verdiene ich nur wenig …………………………... . Im Urlaub ist das anders. Wenn ich ………………………….. habe, hole ich mir etwas Leckeres aus dem Kühlschrank. Wenn ich ………………………….. habe, trinke ich eine leckere, hausgemachte Limonade. Und wenn ich noch ………………………….. auf Schokolade habe, dann esse ich auch die. Normalerweise habe ich ………………………….. zuzunehmen, aber im Urlaub ist mir das egal. Es ist mir auch egal, ob ein Bus oder Zug ………………………….. hat. Im Urlaub habe ich …………………………... . Ich bekomme nur ………………………….., wenn ich daran denke, dass mein Urlaub morgen schon wieder vorbei ist!

7.a) Finden Sie zu den Ländern aus Aufgabe 1. und 2. die Sprachen, die in dem jeweiligen Land gesprochen werden.

7.b) Sprachen-ABC. Versuchen Sie möglichst zu jedem Buchstaben eine Sprache zu finden.

	A
B
C
D
E
F
G
H
I

	J
K
L
M 
N
O
P
Q
R

	S
T
U
V
W
X
Y
Z


nach bestimmten Präpositionen
1. Markieren Sie die richtige Präposition.

a) Der Zug fährt ausnahmsweise heute aus/ab/an Dresden Hauptbahnhof. Wir bitten Sie, dies zu entschuldigen.
b) Schicken Sie den Brief bitte per/pro/je Luftpost in die USA.
c) Für das Gepäck werden zwei Euro auf/für/je Stück berechnet.
d) Wir wollen per/mit/durch Anhalter bis nach Athen fahren.
e) Ab/Von/Seit Sommer kommenden Jahres soll es Veränderungen im Schulsystem geben.
f) Am Montag wird es noch gewittrig, aber ab/von/seit Wochenmitte beruhigt sich das Wetter.
g) Durch/Voller/Zu Vorfreude erzählte uns Stefanie von der geplanten Hochzeit.
h) Zwei Politiker stehen seit heute wegen Bestechung vor/bei/auf Gericht.
i) Herr Müller ist gerade außer/neben/bei Haus. Kann ich ihm etwas ausrichten?
j) Gern bereiten wir eine Pizza für/zu/nach Wunsch zu. 
k) Heute Nacht werden es nur 2 Grad über/von/ab Null, im Laufe des Tages steigen aber die Temperaturen.
l) Leggings sind gerade absolut in/aus/bei Mode. Seien sie trendy und kaufen Sie sich eine!
m) Wir fahren durch/um/über Nacht nach Kroatien.
n) Alle Angaben sind ohne/außer/zwecks Gewähr.
o) Der Eintritt beträgt 2,50 Euro an/pro/für Person.
p) Ich habe ein ganzes Zimmer in/voller/durch Sachen, die ich eigentlich nicht brauche.
q) Zwecks/Auf/Für Aufnahme eines Studiums wird die Zahlung des Kindergeldes verlängert.
2. Temporale Präpositionen. Wann treffen wir uns? Ergänzen Sie passenden temporalen Präpositionen. Es gibt mehrere Möglichkeiten.

Wir treffen uns

	a) _______ Tagesanbruch
b) _______ Mitternacht
c) _______ getaner Arbeit
d) _______ Sonnenaufgang
e) _______ Ostern
	f) _______ Beginn der Konferenz
g) _______ Ende des Films
h) _______ der Nacht _______ Montag _______ Dienstag
i) _______ Anfang des Meetings



3.a) Modalkonstruktionen. Ordnen Sie zu.

	a) auf Dienstreise
	malen

	b) einen Patienten bei vollem Bewusstsein
	operieren

	c) bei offenem Fenster
	fahren 

	d) ein Bild in Öl
	schreiben

	e) in a-Moll 
	essen

	f) mit Bleistift
	spielen

	g) den Kuchen mit großem Appetit
	schlafen



3.b) Ergänzen Sie eine passende Präposition.

a) Sie hörten _______ Interesse zu. Sie hatten kein Interesse.
b) Die Hochzeitsfeier fand _______ altem Brauch statt, also so, wie sie schon viele Generationen gefeiert haben.
c) Max ist _______ Vater aufgewachsen, es hat ihn also nur seine Mutter erzogen.
d) Dieser Politiker hat sich _______ Staatskosten einen Urlaub in der Karibik gegönnt, der Staat hat es also bezahlt. 
e) _______ Gegenwart von allen Angehörigen wurde der Verstorbene beigesetzt, es waren also alle Angehörigen da.
f) Wir bieten Ihnen eine Reihe von Hemden _______ Krawatte als abgestimmte Kombination an, also einschließlich Krawatte.
g) Unsere Spezialität: Schweineschnitzel _______ Art des Hauses, also so, wie es in dieser Gaststätte normalerweise zubereitet wird.
h) Peter kann die Zeitung nicht _______ Brille lesen, er ist also weitsichtig.
i) Ich habe das Gefühl, dass Benjamin _______ Angst lebt, also dass er keine Angst hat.

3.c) nach oder über? Ergänzen Sie.
a) Wir empfehlen Ihnen Forelle _______ Art des Hauses.
b) Meiner Meinung _______ ist das die einfachste Variante.
c) Wir sind _______ Nacht in den Urlaub gefahren, da es in der Nacht wenig Verkehr gibt.
d) Keine Sorge,_______ kurz oder lang zahlt sich dein Fleiß sicherlich aus.
e) Außerdem können Sie ein Dessert _______ Wahl genießen.
f) Ich habe im Lotto gewonnen. Endlich kann ich _______ Lust und Laune shoppen.
g) Elisa hat sich Hals _______ Kopf verliebt.
h) Dieser Schauspieler wurde _______ Nacht berühmt, heute kennt ihn jeder.
i) Das Ferienlager war schrecklich. Nichts lief _______ Plan.
j) Kannst du mir die Sternzeichen der Reihe _______ aufsagen?

4.a) Kausalkonstruktionen. Warum macht sie das? Ergänzen Sie den passenden Grund.

aus Dankbarkeit	aus Angst	aus Ehrgeiz	aus Eifersucht 	aus Freude	 aus Interesse	aus Langeweile	     aus Erfahrung      aus Liebe	    aus Mitleid        aus Neugier	    aus Spaß

a) Weil sie das Thema so spannend findet. _______________________
b) Weil ihr die alte Frau Leid tut. _______________________
c) Weil sie nichts Anderes zu tun hat. _______________________
d) Weil sie ihn liebt. _______________________
e) Weil es ihr Spaß macht. _______________________
f) Weil sie ihren Dank zeigen möchte. _______________________
g) Weil sie so etwas gern tut. _______________________
h) Weil sie immer alles ganz genau wissen möchte. _______________________
i) Weil sie unbedingt Erfolg haben möchte. _______________________
j) Weil sie so eifersüchtig ist. _______________________
k) Weil sie große Angst hat. _______________________
l) Weil sie die Erfahrung schon gemacht hat. _______________________

4.b) Fragen Sie sich gegenseitig? Antworten Sie mithilfe von Kausalkonstruktionen.

· Warum lernen Sie Deutsch?
· Warum gehen Sie in einen Deutschkurs?
· Warum machen Sie diese Übung?

5.a) Synonyme. Verbinden Sie.

	Adverb:
	Kausalkonstruktion:

	a) vorwiegend
b) probeweise
c) absichtlich
d) irrtümlich
e) sofort
f) erfolgreich
g) zufällig
h) pausenlos 
i) anlässlich
	1) auf Anhieb
2) auf Probe
3) aus Versehen
4) durch Zufall
5) in erster Linie
6) mit Absicht
7) aus Anlass
8) ohne Pause 
9) mit Erfolg




5.b) Ergänzen Sie die Kausalkonstruktionen aus 5.a) in die Sätze.

a) Der Professor redet ……………………………………… .
b) Das Thema meiner Diplomarbeit habe ich ……………………………………… gefunden.
c) Bis jetzt habe ich alle Tests und Prüfungen ……………………………………… bestanden.
d) Und zum Glück habe ich alle ……………………………………… bestanden. 
e) Ich habe ……………………………………… ein falsches Fach gewählt.
f) Der Dozent hat mir ……………………………………… extra schwere Fragen gestellt.
g) An einigen Universitäten kann man ……………………………………… studieren.
h) Dieses Seminar richtet sich ……………………………………… an Erstsemester.



6. Warum passiert was? Ordnen Sie zu.

	vor Schmerzen laut 
beim Autofahren aus Leichtsinn 
das Konzert mangels Interesse 
bei jemandem aus Liebe 
im Winter vor Kälte 
wegen Krankheit im Kurs 
aus Rücksicht auf andere lieber
	
	bleiben 
schreien 
schweigen 
absagen
zittern 
verunglücken 
fehlen

	
	
	

	
	
	



7. Gemischte Übungen. Ergänzen Sie die passende Präposition.

unter 		von		laut		in		ohne		in	
in		aus 		außer		in 		durch

a) Ich habe dir das doch _______ Anfang an gesagt!
b) Der Aufzug ist heute leider _______ Betrieb, gestern war er noch _______ Betrieb.
c) _______ Vorschrift ist das Parken an dieser Stelle verboten.
d) _______ Rücksicht auf die anderen hat Tim entschieden, was gemacht wird. So ein Egoist!
e) Er hat behauptet, dass er krank ist. _______ Wirklichkeit stimmte das aber überhaupt nicht.
f) _______ Hinblick auf die Entwicklung der Aktien an der Börse rate ich Ihnen vom Kauf ab.
g) Wie hast du deinen Mann kennengelernt? - _______ Zufall! Im Supermarkt beim Einkaufen.
h) _______ Anlass des 20-jährigen Bestehens unserer Firma laden wir Sie zu einer Feier ein.
i) _______ Berücksichtigung aller Aspekte sind wir nicht bereit, den Vertrag zu unterschreiben.
j) Sie behauptet, dass ihr jemand die Tasche gestohlen hat. _______ Wahrheit hat sie sie aber irgendwo vergessen.
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